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Bandonegro spielte Tango mit Leidenschaft 

Das Publikum der vollbesetzten Schloss-Scheune belohnte die Band mit 

langem Applaus. 

Tango-Band Bandonegro aus Polen durfte die Scheune erst nach zwei Zugabn verlassen.  
(Foto:  Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen) 

Essingen (an)  -  Zum Saisonabschluss 2024/25 präsentierte die Kulturinitiative 

Schloss-Scheune Essingen die polnische Tango-Band Bandonegro. Die vier 

klassisch ausgebildeten Musiker, die sich seit der Grundschule kennen, spielten 

mit Virtuosität und Leidenschaft. In Essingen stellten sie erstmals in 

Deutschland ihre neue CD vor. 

Das Programm umfasste Werke von Astor Piazzolla, traditionellen 

argentinischen Tango, Tango Nuevo und eigene Arrangements. Besonders im 

zweiten Teil des Abends, etwa beim Stück „Patagonia“, beeindruckten Michal 

Glowka (Bandoneon/Akkordeon), Jakub Czechowicz (Violine), Marcin 



Antkowiak (Kontrabass) und Marek Dolecki (Klavier) mit virtuosem, 

gefühlvollem Spiel. Das berichtet die Kulturinitiative in ihrer Pressemitteilung. 

Das Publikum in der voll besetzen Schloss-Scheune belohnte die Band mit 

langem Applaus, den diese mit zwei Zugaben erwiderte.  

Die nächste Veranstaltung der Essinger Kultur findet am 20. September 2025 

statt. Dann tritt Manou Gallo, die „African Queen of Bass“, mit einer Mischung 

aus Funk, Jazz und Afro-Rythmen auf.  

 

  


